
ImtsbM MrAailmcherIeitnng.
H». 3s3 . Dinstttg den Z3 Dezember »^5».

3. 557. » (3) Nr. «««',.

Kundmachung. i
Die in Folge hohen Finanz-Ministerial.!

Erlasses vom »Oktober l. I . , Z. 4N3HF. M .
mit der hierortigen Kundmachung vom 9. Ok-
tobcr l. I . , Z 5372, für das Verwaltungs ^
Jahr l^vl» ausgeschriebenen Zuschlage für Lan^
des- und Grundentlastungs - Erfordernisse sind»
auf sämmtliche direkte Steuern mit Einschluß ^
deS, mit dem Allerhöchsten Patente vom 27.!
September l I . , Absatz l , für das Verwaltungs.
Jahr l^lUianbefohlenen außerordentlichen Steuer-
Zuschlages umzulegen und cinzuheben, da der- i
selbe zunächst der übrigen Stcuergebühr zur
Grundlage bei der Präliminirung der bezeichneten
Landeszuschlägc genommen worden ist.

Dies.s wird in Folge hohen Finanz - Mini !
sterial - Erlasses vom '^5. November l. I ,
Z- 5<j^' ,5^,77^ zur Bcnehmungswissenschaft
bekannt gegeben.

K. k, Steuer-Direktion, 3aibach am All.
November ltt5tt.

Razglas. & c60:;-
Doklade /a deielne potrebe in /a po-|

trebe zernlji.snega oprostenju, klcrc so bile ]
vsled razpisa slavne<fa denarslvrnog-a minl-
Rlcrstva od 3. Oklobra \. I. 4932/d. m. s
tukajsnirn razglasom o<l 0. Okfobru t I' j
«t. 5372 za upravno lelo 1860 izpisniu;, se
lmjl.jo na vse naravne davke z davknim do-
klacionj \ red , ktori je bil / Najvisjim pa-
teniorn od 27. Sepk'inbra t. 1. odslavek I
ÄÖ upravno leto I860 izredno zapovcdan,
pPopisatl in polx'r.ijj , kov j»» />il taJKsfi koj
»a dru<rimi <l;»vki z;i incrilo pri (novdaij»«'-
vanju omenjcnili dcAclnih doklaii u/.et.

To se da vsled razpisa «lavncra de-
narstvnnaga razpizn od 2o. JVovcmbra t. 1.
st 50855/1177 vediti, da se vsak po tern
ravna.

C. k. d;<vkno vodstvo. V Ljubljam 30.
Novembra 1859.

Äpnf atö s 3lti$fd>mbmifl.
SBci ben ^ilfSdmti-rn Der f f. ^anDcöicgic-'

sung für Strain tfl fine ?ffjc|fi|?iinflcllc mit Der
SabvcöbefolDung üon 3*J7 fl. 50 fr. o. SS. cr.-
Icbiflct.

Öemerber um biefe (Stelle !;abcn il)rc Dofu-
iiK-ntivten ©ffud)e im SBegc il;rfV unrntttelbar
Worfle fegten 93el;öfDc btö 25. December D. 3
bei Dieser fianDcßrcflimtnß einlangen ju madjen.

©on Der f. f. L'anbcörcgimma für »Strain.
8aibad) am 5. 2)ejember 1H59.

3T5ö'ir~ä"""(ä)~'~ ~ ¥v~£iÜH.
3u besehen ift Die Sant>c&!;auptföiTc.-'Ä|Ti|lcti=

^nileUo in llaibad) in Der XII ©lär.-nfldffe, Dem
®cNtf'jdl;rlic^fr 4 2 0 ( 1 , 25ifrl;unDfrt jroanjig
^ulben.

„ .Ö^erber um Diese ©teile l;stben il;re ge-
Jo v i3 Dotumentirtcn ®efud)c unter sJiad;meifunfl
Dcö '^ntcrö / ©tanDeß, JKelicjionübefi-nntniifeö,
&fß Oftltchni unD polttifd;cn ©ol^oor^alfene, Der
^'(Krigeii 3)ienf5leip«ng , Der jurücfgelegten
® t uöien, Äslfj'e; unD ©MatSrfd)nungc>n)ijien=
shafts s Prüfung, Dev frainifd^n ^piadu 1 , ti.
Untfi* Angabe, "ob unD i" mcUtcin ©röDe sie
m t t Jjinai^.-ioeamffn im <3cb\ttc Dieser giiiuiij:
BanDcß : £)ilk>ption »crironbt ober \>erfd)J\)agert
flnl>/ im ÜS&CQC ii)vt'v porgefe^ten S3el;drDe biö
l i i - Sanner IMÖO bei Der t t. ©teuer--2)iret=
^9n in ßaibad) einjubringen.

^ . f. 8inan$* t1anDf6--3)irer1tion.
®ra3 am 2JI. Simvmber 1H5S).

3 T 5 « 3 a (3) ^f- 2000. '
3u beseem ist bfi ber 8anDe6i;rt»ptfaffe in

^Qibad) eine 3D|fijial6jlcae in Der XI . diäten- I

Z. 5ttx. n (:t) '^ir ?<»^.
Zu besehen ist die Landet'hauptkasse Assistcn.-

Anstelle in ^nbach in der X N Diät.nklasse, dem
Gehalte jährlicher ^ 0 si , Vierhundert zwanzig
Gulden.

„ .B''wcrl'cr nm dilsc Sl.'llc habcn ihre qc-
^ ' " g dDkumcntirlcn Gesuche mtter '̂achweisunss
" ^ Alters^ E n n w l s , RrliqiontcherVmmnffcs,
^ ^ slttlichs.I und politische», WohlueiHaltens, der
u^'heiigl'^ DienstleistlN'g, der zurückgelegten
^ " d i r l i , Kasse- und St<iatsrechlnin.q?wi^en-
schafts-Prüfung, der krai'iischen Sprachc, n.
""ter A i ^ a ^ - , ob und in wclchem Grade s,e
M'l ^inaüz-Beanttei, im Gebiete dieser Finanz-
^andctz - Direktion verwandt oder verschwägert
slud, im Wege ihrer voigesehten Behörde l'is
^5. Jänner l n i w dei der k, k, Steuer-Direk-
llon j ^ Laibach einzubringen.

H. k. Finanz-Landes-Direktion
^ ^ Graz am 2!>. November X) l> .
ä^5<ii l n (3) Nr. ^iUttU.

Zu besehen ist bei der Landeöhailptkasse in
Laibach eine Offizialsstelle in der X l . Diälcn-!

klasse, dem Gehalte jährlich" ?:t5 si., Ciebcn-
hundert fünf und dreißig Gulden, und mit der
Verbindlichkeit zum Erläge cmcr Kaution im
Gchattöbecrage.

Bewerber um diese Stelle oder eventucl
um eine Offizialstelle mit iiiw st., oder ewer
AsslstentcnstcUe mit 52.', st., 472 si. 50 kr. oder
420 st., haben ihre gehörig dokumcnlirten Ge.
suche unter Nachweisung des Alccrs, Standcä,
Religionsbekenntnisses, deä sittlichen und politi
schen Wohlvcrhaltens, der bisherigen Dienstlei-
stung, der zurückgelegten Studien, der Kasse-
und Staats.echnungswisscnsch^fts-Prüfung, der
krainischcn Sprach/, d r̂ Kalttionsfähigkeit und
unte.r ?lngabe, ob u»d in welchem Grade sie
mit Finanzbeamtcn im Gebiete duser Finanz-
Bandes-Dlrcktio» verwandt oder n.'lschwagell
sind, im Wege ih^er vorgesetzten Behörde biü

! l:',. Jänner l^lll» bei der k, k. Steuer-Direk-
tion in Laibach einzubring/».

! K. k. Finanz-^a,^^,Dircknon,
Graz am 2!). Oktober l ^ !> ,

Z.'5tt<>. n (:̂ ) n<l Nr. ' " " " / , . , „
H^ulldmachuuft.

Zur SichersteUung des Transportes der
,Tabakfabriksgütcr und thellweise der Tabat^
Berschleißgüter im Soimelijahre ^ i i O werden,
vom Borstande der k k. .Zentral Direktion deil
Tabakfabriken und Einlösungsämter in Wien,!
Scilerstätte, Nr. !»5^,

theils am l i i . >

" " !^ ' Dezember l8',!>,

» « 2 l . '
schliftlichc ocrsiegllte, mit der Stempclmarke von
ii<» 9?cl,tleuz<r t'cl!ey.i>c, u„0 mit l>l„ ^ lu l t -
tung<n üb<r de«, Erlag der voljchriftlnäßlge,,
Vadien belegte Offertc angsnommen.

Die ausführlichen Bestimmungen sind aus
der dctaillilten, die beiläufige Frachtmenge, die
einzelnen an den vorgczeichneten Hagen zur
Verhandlung kommenden Transportrouten und
die Dauer der Tlv.usportpachtzeit enthaltenden
Konkurrenz-Kundmachung vom heutigen Tage,
Zahl l<>?2(», welche eben so wle die Kontrakts
Bedingnissc während drn gewöhnlichen ?lmtö-
stunden bli dem Expedite und Ol."onomate dieser

'Zentraldirektion, dann bei den Finanz-Landes-
Dircktlonen, Tabak ^ Einlösungü - Inspektoraten,
Tabakfabriken und Tabak - Einlösungsänuern
eingesehen werden können, zu ersehen,

K. k. Finanz-Bandes-Direktion.
Graz am 2!>. November l^>9.

Z?57l. » (2) Nr. ^5U Präs.

Zur vorschllfmiaßigl'n Bewerbung um eine
beim k, k Bezirlügerlchte von Mal bürg bereits
erledigte, und allfaUig slch noch erledigende

-zweite Aktuars-Stclle mit dem Iahrcögeyaltc
i von 2̂<» Gulden wild hiVmlt die Frist bis zum
^/4 . Dezember l. I bchimmt.
l Zilll am ? D.zeitiber lfj59.

F 2 l<^. ( l ) Nr 5i>:l,.
^ d i t t

Das k. k. Landesgericht gibt mit Bezug
auf oaS Edikt vom l« . Oktober l. I . , Zahl
5 i 2 3 , bckamtt, daß am tt. Jänner t. I . zur
tt. exekutiven Feilbietung der, dem Herrn Paul
Brecquar gehörigen Rcalicaten geschritten wer-
den wird.

Laibach am 3. Dezember ,̂ 5<.»,

Z. 576. « ( ' ) ' Nr. ^l.'l7
Kundmachung

Beim Magisttate i!a,bach kommen für das ^
Jahr ll?5ij folgcnde Sl'ftungcn zur Verleihung:
l . die zweite A n t o n Raab'sche S tudenc

ten stiftung mit . 2 W si. ^5 kr, ö. W

welche nach dem Stiftbliefe, zur einen Hälfte
pr. l<>3 si, 4'<i'/, kr. ö W. an eine arme,
ehrbare Bürgerswitwe, zur andern Hälfte als
Aussteuer an eine, im Jahre l«5!» verehelichte
arme, ehrbare Vü'rgerötochttr verliehen wird.

2. D i e J o h a n n B a p t . B e r n a rd i nischc
S t i f t u n g mit . . . «7 si. » 5 ^ kr.

3. D l e J o h a n n J a k o b S c h ' l l i n g ' s c h e
S t i f t u n g mit . . . 7«» si. : ^/, kr.

4. D i e G e o r g T o l l m a i ne r'sch e S t i f -
tung mit «jtt fl. 5 , kr.

5. D i e H a n s I o b s t Weber'sche S t i f t u n g
mit ttii si W kr.

Auf diese vier, unter Zahl 2 bis 5 auf«
geführten Stiftungen habcn Anspruch: Bür«
gerstöchtl'r von i!aibach, welche ihren sittlichen
Lebenswandel l'i.d ihre Dürftigkeit mittelst
legaler Zeugm'sse, dann ihre Verehelichung im
Jahre l X , 9 mitt.lst Trauungöschcines und
die bürgerliche Abkl-nft durch die Bürger»
rechts , Urkunden ihrer Vater nachzuwcis.n
vermögen.

l l . D i e J o h a n n N i k l a s K ra schov itz'sche
S t i f t u n g mit . . . . tt:l si. — kr.

7. D i e J a k o b A n t o n Fanzoi 'sche S t i f -
t u n g mit 3!> fl 7 l kr.

Die letzteren zwei Stiftungen werden an
arme ehl bare Töchter ciu5 dnn Bürger- , Gc-
wcrbs- oder Bauernstände verliehen, welche
sich im Jahre l^.'»!) verheiratet haben, u. z.
die St i f tung des Joy. Niklas .«»aschovitz
mit besonderer Berücksichtigung der aus der
Pfarre S t . Peter Gebürtigen.

8. D i e J o s e f F e l i x Synn'sche St i f tung
mit » l fl. 5tt kr.
zu welcher zwei der ärmsten hierortigru Mä'd-
chs« ^»lllfen sind

l> D l e I o y a „ n B a p t , K o v a z h'schc St i f -
tung mlt l^t t fl. l « kr.
welche siiflungsgemäß unter vier zu Laibach
in unverschuldeter Dürftigkeit lebende Fami-
lienväter oder Witwer von l,nb^scholt<nem
Rufe und mit mrh'eren unversorgten Kin»
dern zur Vertheilung kommt.

Bewerber um die vorerwähnten Stiftungen
haben ihre gehörig ilisirui: ten Gesuche bis l ä n g -
st e n s 2l» D e z e m b e r ! ! < , < » bei diesem M a -
gistrate zu überreichei,, wobei diejenigen, welche
sich um mehrere Stiftuligen alternativ m .Kon:-
petenz setzen »vollen, abgesonderte Aittschilslen
einzubringen haben

Magistrat der k, k Provinzial-Hauptstadt
^aibach am tt Dezember l55l>.

Z 5?7. l» (») 'Rtv 5 ' ^ u l
.̂  o n s n r s.

I m Bezirke Rudmannsdorf ist eine Bszirks-
Nnndalztenstelie mit dem Sitze in Ft'ist'ih,
mit welcher eine au6 der Bezirkskasss zu be-
ziehende jährliche Remuneiation voi, Einhuii?
dert und fünf Gulden ölt. W, veibunden ist,
durch Resignation des bisherigen B^irtswund»
arzleb Franz Souvan, in Erlrdigu:ig gekommen.

Dil ' alifäliigen Bewerber um diesen Dien?
stesposten haben ihre gehörig dokum^ntirten
eigenhändig geschli.b^llcn Gesuch, ^ngstens bis
zum « Jänner l^ilN hisramtS einlubringel,

K. k Bezirksamt Radmamisdorf am <>j.
Dezember ,«5.9.

Z l»«^. ' :» (2) N' . ,742.
^ >»»« «»« < e .

^ Bei dem gefemqt.'" Amte ist dle Stelle
eines permanenten Dilü l'iste», mit dem Tag-
gelde von sicbenzig Ncukreuzern, in Erledigung
gekommen

Darauf Resiektirende haben ihre gehörig
mstruirten Gesuche längsten«« bis l " . l M .
hieramlö zu überreichen.

K. k. Bezirksamt Littai am 7 Dezember
li^59.
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Z. 558. 2 (3)

K u n d m a c h u n g .
Zur Sichcrstellung der im angehängten Ta-

bleaux bezifferten Verpstegsbcdü'rfnisse im Sud-
arrendirungswege für den Militär-Verpflegs-
Bezirk Laibach wird am Itt. Dezembcr «859
in der Kanzlei der k k. Militär - Verpflegs-
Vczivks-Verwaltung zu i.'aibach einc öffentliche
Lizitation mittelst schriftlicher Offerte stattfinden.

1. Die schriftlichen Offerte gesiegelt, mit
36 Kreuzer Stampel versehen und nach unten
ersichtlichem Formulare verfasit , sind längstens
bis l l Uhr Vormittags ( l6 . Dezember «85!»)
der k. k. Militär-Verpflegs-Bezirks. Verwalk
tung zu Laibach einzureichen.

2. Jeder Offerent hat sein mit Itt Percent
des Werthes auf die offerirten Subarrendirungs-
Artikel berechnetes Vadium unter besonderem
Couvert bei der Behandlungs-Kommission ein-
zureichen , oder über dessen bei der nächsten
Militär-Kassa bewirkten Erlag den Depositen-
schein einzusenden, welches Vadium nach Schluft
der Behandlung denen, die nichts erstehen,
rü'ckgestcllt, vom Erstehcr aber bis zur erfol-
genden höheren Entscheidung rückbchalten wird
und beim Kontraktsabschluß als Kau:ion zu
gelten hat.

3. I m Falle der Erstcher die eingegange-
nen Verbindlichkeiten aus was immer für Ur-
scichen nicht erfüllen sollte, so ist er seiner Kau-
tion verlustig, und hat überhaupt für alle»
und jeden Schaden dem Aerar nilt seinem gan-
zen Vermögen zu haften.

4 Ueber das Aehandlungsresultat wird sich
die Extscheidung der höheren Behörden vorbe-
halten , daher Offerte, welche einen kürzeren
als l^tägigen Entscheidungstermin ansprechen,
gar nicht berücksichtiget werden. Es steht dcm
Aerar frei, die Anbote auf die ganze ausge-
botene Pachtzcit oder nur auf eine kürzere Dauer
zu genehmigen. I n Stationen, wo ärarische
Vorräthe bestehen, behält sich das Aerar das
Neckt bevor, diese zuerst in Konsumtion zu
ziehen, und erst nach deren Aufzehrung die
Subarrendirung beginnen zu lassen.

5». Offerte ohne Vadium, oder solche, welche
später einlangen oder Bedingungen enthalten,
die dem kundgemachten Formulare nicht ent-
sprechen, bleiben unberücksichtiget. Sollte aber
ein oder der andere Unternehmer an der Ein-
sendung eines schriftlichen Offertes gehindert
sein, oder es vorziehen, mündliche Anbote zu
machen, so müßte dieß bis zu dcr für die Er-
öffnung der schriftlichen Antrage bestimmten
cilften Stunde geschehen.

6 Die sonstigen Bedingnisse können täglich
in den Amtsstunden in der hiesigen Militar-
Verpsscgs-Vezil'ks-Magazins-Kanzlei eingesehen
werden. Schließlich wird bemerkt, daß die
genaue Erforderniß-Ziffer beim Kontraktsschlusse
angegeben wird.

Laibach am 3. Dezember «859.

Subarrendirungs - Vfferts - Formulare:

Ich Endeöunterfertigter, wohnhaft zu N.
(Ort, Bezirk, Land) erkläre hiemit in Folge
der Ausschreibung ddo. Laibach am 3. Dezem-
ber 185>9 für die Station N. und Konkurrenz
die Portion Brot zu . . . Kreuzer, sage: . .
» x» Hafer k '/̂  Mehen » »
» » Hl'u ll III Pfund » »
» >> Streustroh i» .'l Pf. lc lc. »

im Wege der Subarrendirung unter genauer
Zuhaltung der kundgemachten und aller sonsti-
gen für die Subarrendirung bestehenden Kon-
trakts-Bedingungen an das k. k. Militär ab-
zugeben und für diesec, Offert mit dem erleg-
tcn Vadium von . . . st. . . kr. haften zu wollen.

N. am . . . ten

N. N (Vor- und Zuname und Charakter)

Uebersicht
über die in nachstehenden Stationen abzugebenden Verpflegs-jArtikcl.

( K r f o r d c r n i sj
tägliche monatliche '/»jah».

^ ^ i — ^ — ! - > 5 - - ! « ^ 2> H ^ Z " P a c k t , e i t

Portionen Kft. ̂  Ztr. ̂  Pmnd ! Maß ,.?^'.

! ! l
«aibach 1531 45 l 4» 384 5N3 — — — — »0U34<i7» Heu und Stroh biö Ende August 186«, Oel bis Ende

! > l !2u l i .
Brunndorf 9l), 116 — 11« I l l i - — > -^ — — —
Worst !<M 1l4 — 11^ 1l4 — — ! — ' — — -
St , Marcin 1l2 172 l?2 l7ü — — i — ! ' ^ — — Bror und Hafer vom 1. Februar bis Oktober, Heu und
St. Veit 2»9 94 — 94> 94 — — ! — — — — Stroh bis Ende August 18U0.
Weixelburg 375 5! 5 ! — 5 — — ! — ^- — —
Stein 41« 4! 4 — 4 _ _ _ _ _ > _ _ _ ^ — — —

! ! > , Brot und Hafer vom 1. Jänner bis Ende Oktober,
Mannsburg 8N 139 — 1 3 9 , 1 6 9 — — " - ! " " " ! Heu und Stroh vom .̂ Mai bis Ende August ,^<itt,

^ > s Brot und Hafer vom ^. Februar bis Ende Oktober,
Oberlalbach 35U^ » 3 — , 3 _ _ _ ^ _ _ — — ^ i Heu und Stroh bis Ende August ,8«<>

. ^ .̂ ^ ! Brot und Hafer vom 1.Jänner bis Ende Oktober, Heu'
'llttal 553, 5, 5 — . , — — — — — ^ „ ^ ^^^ l ) ^s Ende'August »8l»U.

! ! s Brot und Hafer vom l. Februar bis Ende Oktober
Moste 12«,! «52 4 ,48 l.,2 — — — — — " , H ^ und Strol) bis Ende August l^Ul).

i !
Krainburg 3«3 IN 4 3 ltt - — — — — "
Naklas «W ltt^ — »«-» 1«4 — — — - — ^ — ^rot und Hafer vom 1. Februar biü Ende Oktober,
Höstcin ,9« «64 — ,«4 10'̂  — _- __ ^ — —. — H ^ vom 1. Jänner bis Ende August l^6U.
Zlrklach l5U ltt4 — ,«4 NU -> — — — — — ^
Radmannsdorf 39^ 4 — 4 4 — — — — — —
Adclsberg sltt^ — — ! — — — — — l — . — — Brot vom l. Februar bis Ende Oktober »8sN.
Weldcs 3̂  8> — 4 8 — — — ! — " - ' - ^
Neumarktl 2, 4, 2 4 — — — ! — — — ^ Für die Beschälzeit vom l . März bis Ende Juni
Zirknitz 2 3z — 2 4 — — — ! — ! — — i ltttiU.
Unterdresowitz 3l 6'/, - - ! ^ ^ — — ! — ! — — — ̂

3. 162. :» (3) Nr. 1213

E d i k t .
Vom k. k. Ottol'aner Grenz - Regiments-

Gerichte werden die unbekannt wo befindlichen
Söhne P a u l und Georg des am 5. März
1844 ohne letzlwillige Anordnung verstorbenen
Kramers A n d r e a s O st e r m a n n aufgefor-
dert, sich von heute binnen Einem Jahre crbs-
zuerklaren und zu legitimiren, widrigens die
Verlasscnschaft mit ihrem sich bereits crbserklär-
ten Bruder Peter Ostermann verhandelt, der
nicht angetretene Theil aber als erbloses Gut
zum Grcnzprovektenfonde abgeführt würde, und
dem sich später Meldenden die Erbsansprüche
nur so lange vorbehalten blieben, als sie durch
Verjährung nicht erloschen wären.

Ottvca« den 7. April 1859.

Z. 2119. (2) Nr. K688.

(5 d i k t.

I m Nachhange >̂m dicßämlüchcn Edikte wird
dlkmml qem.icht. c».ist iwch l'rm zll drr inil Vcschcio
vom 19. A'i^llii ^ " 9 . Z. :;?97, ii, t'i-l ElclnlionS.
sache dcs Hcrrii ^rlinz .^uinara von H.nijc. gr^en ^
deii mj, Ioy>i»n ,̂'ipcz vcm V.'^l', nnirr VcNiclni^ drr!
Vormünder Ioftfa i?ipc,̂  u„d Josef Nonmk a»f ocn 2<̂ . ^
Nouembrl !. I , a»sseovdnet qcwlsnun l. Nc<ilfrill>is' ,
Ul» î>l<^s t̂)>n!̂  kein Ka>,f!l!sli,^r eischiln . so wird ^
am 24.' Dezember l. I . frül) 9 Uyr l'llvamtö zur,
l l . NcalfeiN'ietunq qeschiilteil. ^

K. k. Bezirksamt Flistt ih. als Gcricht . dci,
24. November l«l!9.

Z. 2l2l). (2) Nr. !llj84.
E 0 i l t.

Mit Vlzuss auf das hielämlliche Krikt vom 2«.
Juli 1869, Z. 3462, wird bckmuil acmc.cht. daß in

der Elcknt'onssache des În<e»>i Mis^ur von Basses«',
sss^rn Franz Mnmzl'l^li uoii Siiq»rj.i Nr. 77. p«-lo.
schuldign 420 fi. 94 kr., cnn 23. De;eml)cr 18.'̂ 9.
f>»y 9 Uhr l'icvlnutö z»l U. Nclilfrilliielnugslngsahll»^
gcschliiltii wird.

ss. k. Bezirksamt FsiNrit), als Gericht, reu 24.
Nommbcr 18U9.

Z. 2121. (2) Rr. 6712.

E d i k t .

Mit Vezu^ auf das dicrämllicl'e Goilt vom 1^.
Imlt 1«.'i9, Z. 28U4, wird eröffne», dasi l» dcr
(^skülionss.ichs dcs Iol)''»» Schliit>s,schißuoo S'lmmluje
Nr. 28. gsqc,' Ainon Tomschiz ucn W >̂zl) Nr. 44,
,x:ls>. 184 fi. 53' , , k>. ö. W. am 9. Jänner <»l>0.
früv 9 Uln hicramlö zur l l l . Neaifcildlcluust geschrillt,»
wcldtn wivd.

K. l. Vezillsamt Feislriy. als Gericht, dcn 20.
November 1869.
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5, 2009. (3) N r 27 ,3

E d i k t ,
^ o n dlM k k, ^ez>rl5amte Scnosrlsck', al5 Ge^

licht, wlcd h'emil lx ta lml ft!M»cht:
C's sei liber das Ansuchen des Herrn Ma l lhäus

PslMsou t'l'll (Nroßubelsfu, gegen Antox Sch<»ko
von KleinudeI5tu, wrgen schuldigen «00 fl E. V?
o. «, l '. , in die er>tu!ivc öffentliche Versteigelunp
der, dem Lctzlern gehörigen, i>n Grundbuche ter
Hcrrschall Prcwalo «„!> Urd. N r . 5)7 voitommendln
t i ieal i lät , im gerichtlich erhobenen Schähungswertlie
vo>, 865 si 20 kr. E M gewill iget. und zur liUo^
nahme derselben die e:stc Fcilbi^tung^laqsa!)ung aus
den 2 l . D^zcmber »859, die zweile auf den 2 l ,
Jänner und die 3. «uf dei, 25. Februar ! 8N0 , je-
desmal Vormilt,»gs von <s> — >2 Ul?r in dieser Amls.
kanzlei mil oen» Anhange b> stimmt worden, daft die
feilzubietende Ncali tat uur bei der lebten Fnlb ic .
lu»^ auch unler dem Scliäl)um,5wcrlhean den M»ist.
dielenden h!nlangegr!'en weide.

Das Scdalzungsplotor^ll, der Grundbuchsernaki
und die Lizitationsbedingnifse, können dei dicsim
Gerichte in den gewöhnlichen Amlsskmdtn cinge.
sehen werden

K. k. Bezirksamt S'Nrselsch, als Ger^chl, am
l0 Oktober «859.

Z. 20 l0 , (3) Nr 27 lä .
E d i k t ,

Von dem f. k. Bezirt^amte Henosetsch, als Ge
l>chl, w i ld hieinil bekannt geniachl:

^'^' sei übet das Ansuchen des Mar t in Prci 'ol
nak von ^uegg, gcgen Anton H>csch<schak von L i n a '
dvlle, wegen aus dem Vergleiche vom 27. Janne»
ls53 . Z . .",^7^ schuldiqs» 84 fl. l4 kr. E. M . «, « <-,,
l» die erekmive öffentliche Ü<e>stcigerung der, dem
Vehtern gehörigen, im Grundbuchs drs Gul.'5 Schi-
"ilzhofen «„!) u,b, Nr. «4 vortommenden ».ealilal.
>m gerichtlich erhoben.,,, Schähu,,qs>vcrlhe von ^80 f>.
öst W . gtwi l l iget , l,nd zur i^io, nähme derselben die
klss? Feilbietungstags<>l^ung auf dtn 24, Drzenidrl
>859, die zweite auf den 28, Jänner und die drille
auf den 28, Februar I 860 , ic0<Sm.,l V o l m i l l . ^ s
von ! 0 — ! 2 Uhr, in diiser Amtßt'anzlei nnt dem An
hange bestimmt word, ! , , daß die feilzubietcnde N>l»-
l'tät nur bei der letzten Feildieluug aî ch üitter dc,n
Schählli,g5w>lt!'c an de» Meistbiltcndr'i i)l"t>,»^.-
N^'l ', weide.

Dc,s Schäl^llng!?vrolok0ll. der Grunddlichsertlall
>«nd die Lizilatiunsdedilignissc können bei diesem Ae^
'''chte i i , den gewöliülichcn Amtsstundcn ^i»gsssl)ll>

-«. k. jUeziiköa!!,! Seol'sclsch, als Gericht, am
»U. Oktl'brr «859.

Z. 2 0 l l . (3) Nr. 27 ,6 .
E d i k t .

V u n dem k. k, Bezillf 'amtc Scnoselsch, als Ge.
r icht, wird hiennt bekannt gem>cht:

Es sei übel das Ansuchen des Mar t i n Srebnl
Nal von i.'uegq, ssegen Josef Pcclaß uoi» V^l t i t te,
wegen aus dem Vcrglcicde vom 16. J u l i «858, Z
2540. schuldige» 83 ' f l . E M . «. «, c , , in rie >re
kutipe öss.iitliche Velstc'^ksunq der, d.m L'tztern a/
gl issen, im GlU.idl'ucl)? der Pf ,nrgül t Hre^ovitz
»»>!) U>b. ?ir. 6 ,"0ls'l'mmei,dcu R c U i l a l . im qecickt.
l'ch erl>ol'rllrn Scl'ätzu»fts'we>lhc r(>» ^73 l fl. 20 fr.
" M . gcwiUi^cs, und ^ur Vornähme tc>ftlt'»n die
"ste >>llldictui!gstc:gs'tzung auf0en29 ^>ezemder«859,

. ^'e zweite aus den 28 Iäüner und die drille aus den
28. Februar l 8 6 0 . jedesmal Vormittags von l 9 — I 2
" h l in diesil AnilZkaazlei mit drm Aühanqc dssiimn»!
worden, daß die ll i lzli l ' islti ids Neal>lät nur bei de,
'ktzlkl! sseill'ielun^ auch unter dem Schätzungswert^'
^>i de.-, M»istb>elcndsl, l)inl>ingcqcdri' werde.

DaK <5chal)u»gsp<oil'sl'll, dlr Glundduchserttal l
Und h i , Li'^il.,l!l'»i<I,'ld!Nli!'ifse sönnen dei diesem Ge
lichte in den gswöyiUichen Ä'ul^stiül len tiügesih.»
werden.

K k. Pezi i töaml Scnosclsch, a!s Oeiicht, <i»>
»U, On^dcr ,8,^»

^- 2U7l. ^:l) Nr?8092,

^ ' l l „ l I !̂ s N c a I i t ä t cn ' i , ' iz i l ,1 l l !.',!.
^ "> dl-l!» k. k, stäol, dsli-q. Vczirs^eli.bte Ne».

UNl'l! Wirt, l'icmil l'efannl g^macht:

^^ ft! üdll Ansü^ei, der k. l. Fiiwl^-Pwkm.itur.
""m. dsr Pf^^f^^,. Ht. Mna >u Töpliz. die eles».
lutiue Ncisteiqi-lung des. dem unl'clannl nw befiui'-
^ c» Î ,sss Hi,,.,s „p,, TöoÜi ^el'lni.ien. ill dcr

^'t^emelnps Töpüz, Ollschaft Töpll, gll^iensn. 5»!>
''lcN. Nr. l)2^j -„I Oilindl'uch Psarr^üü Tl'l,'!iz ein-
^""nciioen 'Acklr n l'<,uli. im Flä'chciliül'alle um, 9li5j
^'nornlflstr.. ^nr Hersindnnaung der Fordcni»,; pcr

^? ft. .'iO kr. öst. W, s.nnntt N^'cül'stt'lln-lichkelie:'.
'^villigtt worden, z» w^lchml E"de dn i Ta^sapungen,

die erste am den 3l>. Jänner i860.
« zweite « « 27. Z^lini.n- .,

.̂̂  ^ » drille ., .. 2«. Mäv^ >>
^ ^ > " a l Vornuliag uon 9 M l2 Uhr oor dilsem

kachle angcordnst irsr^cn.

Dir f t l l ' r wurde am 1 ! . I m u 13.'!9 anf 167 st.
5;0 fr. ö. W. afri^'ilich ^lschä^, llüd !U'ld l'li der sistcil
und >w.'ilen Vr'.sl.-i^nmliülagsl'Nlma. ,u,r u,n l'der
ü!'^r riefen Schä!''l!!!^>?!^cri','. l)s< der dlitlen aber auch
i^iter drmsellien an' den MMbieteliden hinwngrge-
ben weiden.

Dic ^izitaüonöbcdiügnisse, wornach jcocr l.'i^ilant
cin 1U"/u Vaoliün zu erlea/il Hal, so wie das Schäl'
;una.<?Drolokol! »md der Glilndl'ttchölllrakt, lönnrn t"rr>
amis cinglscheu werde».

K. k, släet. osleg. Bl^it lö^sicht Ncusladtl am
^ 28. Oktober 1859.

Z ' 2 0 s i . (3 ) i i i r . <l»6<>
E d i l l.

iUc'n dem k, l . Bezi!tl>.n»te Vaas, als Gericl'l,
w i td liieniit l'etannt ^eniachl.'

E3 s.i liocr das A>,suchen des Ic'sc, Mudiz
oon '^eudo-f. gegen Tl,omaS Pauli i l v̂ >n Xrusch^e, we-
gen auö l)cm ^>>sgltlche ovo. 9. Dezember »648, Z. 270,
«nid der ^>si,o» dd,), >9 Ftdru»»» l^50 ftlniltige»
373 f l . 52 kl. ö. W <. « l ' . , in c i / lr 'kulioe
öffentliche VcrNi!f,erun>; der. dem l iebeln gehöügen,
im Grunc buche «,»!, ^<r>>ch^tl ^ . i t lückek 3ietts,
Nr. 457 und »,il> Ulb. ^)ll, 235)^26 vorfl'mmenden
Nr. l l i l iN sainml A n - und Zu^l,'.ör, i>n gelicl)tl>cd
ecl)udlnen Echätzlnig^w^iOc uon 92^ f l . ö ' ^ i . ge
a'iUige«, und z»r V^ rn^hm l dels.'Ib»» die Fsildieluniis
la^s<iyungen auf den >>;, I . ^ n n r , lNif d.n >3 ^e
dluar und aul bt,> z.^" März i 8 6 0 , jede^m^l
Uormiltags um 9 l»hs in der AmtSfxi^lei mil
0,m Anhange bestimm! wl'slcn, d.'fi die scilzlit'iltlnos
Realität uur b.i der Icylen Fei lbir lung anch uni t '
deni Schätzungswklihc c>» den Ml i^dl t leuden hint
ange^el'en wcidc.

D l ' s Schätzunqöprolofoll, del Gsuudl'uchs.'rlraf!
lind die t!izitalionsl'cdiugniffc konne'i b>i dicsem (î e
lichie in den a/wohnlichen Amlssiunden eingejel).»
wclden.

K. k. BezirkSamt La.,S. als Gericht, .im 18

Oktober l»59

Z. 2l»86. <3) ^ r , 4:j<)l,
E d i k t .

V l ' i , dcm k. k, ^tz i iksamle La^ls, als G.-.
,icht, w i ld hiemit l l lod glmacht:

ES sei über Ansu^cn dls Josef Mt'diz von Neu.
dorf, ßlg^n M>il<i''Uis Ncppal von Hrajuze, w>^eü
a>!Z dein 3<t!tileiche ddu 23, ^lpl i l l8ö5, Z. l827,
u>'d dcr I'ssion l i . Ap l i ! l8,>6 schuldigen l83 fj,
75 kr. ö W <-. ». <:,, in die c^rulive öffentlich
^>elst!ia,'su»^ der, t^e," tielUern geliöl^en, iin Wrund

A n . und Züsslhör, in» »fiichllich crhl'l'süc,: Schäl,-
5»na.5w.'stl), von , 2 , 0 fi. ö, W . g .w i l l i ge l , und
zur Vornahme delude» die Feill'ielung^ta.,sc,tzungen
^uf den l 4 . Jänner, auf den <4. Februar und auf
den l4 . Mä,z l8«0. jedeömal V^rmi l l^g«! um 9Uhs l i ,
der Amtskanzlli mit dem Anl).,i,ge l'.stlmmt worden,
daß die feilzudictende Realität nur bei der I>ylln
^cildielun« nucb unter d.n, Schayzungswcllke an
sen Meisit'ielfndsN hintan^^grben weide.

Das SchatznngSpsotl'^!, dcr Ws«!icbuchssrl>att
und die l!,ziililll'!,t'l'!d!NssN!sse rönnen l'^i diesem Ge-
richte in dlN gewöhnlichen Amlsstli ittc» cing. seien
werden.

K. t. Bezi l tsaml Lc,.,ö. «IS G<richl. am <8.
Ottodel «85s.

^ . 2087. (3) Nr. 44 l 7
^ E d i k t .

«>om k. k. GcziikSamte i iaas, als Gelichl,
wird hlcmil bekannt qeinach!:

Eö weiden die in dcr El.sulic'ilssliche des I o
i).!„n Kl'sin.» vl,»u öapo t^e , gege» Joses Ko/valsch
uon !lc'scht>,pol'za,l'l'<"- - ' ^ N - 4 7 ' ^ f r . c. «. « mit
Bescheid ddl>. 2. Ai^'^st d. I , , Z ^ l i 2 , aut den
^8. Ol lod.r lull) 2!) '^oul lni ' i . ' d. I . »lnd 7. I a i u n r
I8UU an^ 'ordml gewe'snrn Neal!e,ll'illungßtag!>iz
züngln, über A"s«ch>''i ^eS Eresulll 'nSlüli'ers mi>
ldl idt l)^U t l 5 O ' l > 5 , ^ l H lund^ und nni l)>m j,üherü
.'Nih.ü'gl' auf d.n 2.1. Dlz 'Ml ier d. I , , 2^l, I . i ,mer
und 2: l̂. F.olUül '3<»0 lU'<'rli..g>,'n

K. k B.z i l ls^mt i?a,ls. .UZ G l i c h t , an> 2^».
O l i v e r !«5<».

Z. 20^8. (3) ^«'- ^62«
E d ' l l.

2>en dem k, t Bcz!,k.'.,»,le ^.,^Z, ^l? Gtl ickt
w!rd l)l.'<n!t kund g e m a l t :

Es sei üdei A>>sucben dcZ Ba't!u>loin>i S l l ' iuy
v"n O>'esgrau!l), ge^n tl^'uhard (^rll'enz von Tovo l ,
weqen auS dem Vtlgl ' icke dd». 8. M.nz I, ) . ,
Z, l087, schuldig," ^ fl. 40 lr. ö W <!. «. « ,
>n die eilkutire offen,üche Veissiigesu^g der, dem
^^ tsvn gehölige^, n« " l u n c buche der H<rrschafl
O!t,ne>i «u!> U>b. ' ^ l . 228 t'l'lto>nn>.nden Ne.l!i?äl
s^'nmt An - und Z n ^ h ö l , im giricdllich esko>'ei,t!,
Sch^tzuüg"wetlhe o<nl 8^8 s! ö. W . gl'vill^get und
^lr Vornahme d.ls.lbcn rie d,n Fcil^etilNgslagsatzur!-
^l» "uf l l IäiNisr, >iu< t r » > l . ^^'in<,r und auf
d«n l2 . M . : ' i l^t»0, iede6,n>,I ^ l rm i l l aqS um
!) Uhr iu drr A!"ieta',zlci mi l dem Anhang/

I desiimmt worden, daß die seilzudiltende Nca l i l ä l nur
b i der letzten Feilbielung auck unttr dem S i'ätzungß,
wcrlhe an de» >))?fil?bi?t,ndln txntiNl isq^ss, rpero,.

D.i5 Sckatzunqsprotokl'U, der Grundbuchs.r l ra l t
und die ^,^ilalil)ni!dcd!Ns,:nsse könne» bei r<esem Ge.
richte in den gewöhnliche!' Amlsstunden eingesehen
wc?dcr>.

K. k. Bezirksamt l !aa^, aI5 Gericht, am 4.
November «859.

Z, 2<'̂ <>. (3) ^ '^r. 4>jl)8'
E d i k t

Aon dem k. k. A l zn f5 "m tc ?aa?, alS Gericht,
wird di lmit bekannt ssemackt:

Esi sei über d^s Ansuchen des H r n . Ma th i as
Erst"-, Pfarrers in Ob l ^k , >,om. der F i l i a l . Kirche
von t)fi l. G l i s t , gegen Geo/ft Poniq,i.,r von Groß.
odlak, we^en ,ius dem l inhei l r ddo. 2». Tspl^m^er
,8.->8. Z 33si6, schuldign '0,^ fl. 88 k''. 0, W .
c-, a, <- , in die exekutive öff,„Nicke Versseic.srung
oer, dc-n l^li^i-r, gehörige», im G'Undt'Uide der
«Zerrschaft Naolischtk «,l>, Urb Nr »2 oorkl'lnme»'
den Realität sammt A n - und Zugelö,. im g l i ch t ,
lich echubenen Schätzungswrrthe von 7 2 i fi. ö. W .

> gewill 'gel, u. zur Aor„al)me delselben die Fl i ld letungs-
, t.igsaftunssen auf den »7 Iärme:', auf d,n >7 He»

l,'luar Uüd a^,f den !7 . März I860 j'.tls,n,>l Vor»
mittags "m <> Uhr in der Amsc.s^ l l ' i mit dcm A»<
bange bestimmt worden, daß die seilzudielentx H'ca-
l i lat ^ur bei der I,»le„ ^eilbietuug auch ur l l . i dem
Schätzungswerthe an den Mnst l ' l . ' lcnctu hiol^nglze-
heil w' lde,

D^s Schahun^spsolotol l ,del VruntbuchSerlrot l
und die ^i^italionsbedinünifse töü»«'!! dei tiefem (be-
richte in den gewöhnlichen AmlKs)u:lden eingeseh'N
werden.

K. k. B .z i l k^nn l ^ . ias , als Gericht, am ! 5 .
Novlmber >859.

H. 2<,90> V 3 ) 3 i l . 4809.
E d i k t .

Von dem k. t. Ulz! l l5. ,», le i?aas. nlb Gericht,
wird tiicmit bekannt gemacht'.

Es sei über das Ansuchen des Hrn . M^tlx'aö
, Elsar. Pfalretö in O l lak , ,mm. der ^ i l ia l f i lcke Ul>.

serer sieden F>au zu Osoßodlak, fteczen Aolon M o t ' z
, uon Vroßoblak, wegen aus dem Veigl>iche ddo. !i0.
, M a i l»5», sckuldigli! 47 y 4« kr. ö. W , <̂ . u. <:,,

in dic exekutive öffentliche 3<erst.igerung t.er, dein
ü?tz!csn gcl)ö>igcu, im Giundbuchr dei Hilsschail
'^ad!ischl'l 8,i>, Ulb Nr. 22 vpl l^mmrndcl! R^'<Iiläl
samn-l Än - und Zugehös , im gesichll'ä' e>h<'bsnen
Hchlil)u»g5,veltl), vc,i> ft?5 f l . ö W grwi l l ia . l . und
zivi- 3lorn<'l'me dlrselt'rn oi»' ^«"ilolclun^.^lallsiyun^sn
>ixf l t n 20. Jamil 's, auf len 2< .̂ ^ lb ruar und auf
den 20, Mäsz lö t tO, lede^mal ^ o r m i l t a g ^ ,nn 9
Uhr l» der Aml^ tanz l t i mit rem Anbaog, l).sti«,>mt
wor le» , dasi die fcilzubisssnde Neali lät nur d.i der
Iltzll l i Fe!!bietul>q auch unter dem Schätzmigüverlhe
an den Meistbietenden hint,n^s^rden w ' i i ' f .

Das schäyuligsprolokoll, der sijrundl'ucl/ssertrast
und die li!z>l..l!^!i5l'sdinc,n!ss>' fönne» dl i dii-fem O , ,
richt, in den gewöhnlichen Amlßstunden l>ng<seh,i,
werden.

K. k. l l j ' z i l ^ a m t i!a.,S, alS Gei ich, . am I.',.
^iovemb<r l«5ft.

Z 2 0 9 l . (3) Nr. .'t472.
E d i l l.

Vl'N dsm k, k. PezirkSamie Six ich. ols (glrichl.
wird kiicrmit dekannt gemach!:

Vö fti uon dicscm Gcrichle über bus Aüsucken
des Josef Maa.c»l'az von Gmajna, gsgln ^ernl'aro
Novak uon S t . V c i l , w'gcn schuldigen 101 ss. 20 kr.
C M . <:. «. < .̂, in die l-rel^tive öffeiüliche Vl-rsleigs«
rung drr. dlm üeyteren qel'öngc". lm Grmilchucke
oer Pfavrgült S t . Veil >u!» Folio 2^2 voikommendrll
Nealilät in S t . Ve,ll>. im sssrichüich »N'c'b.'üru S.ba/-
^ in^ ivcr l l 'c von 8iil> si, i!0 sr. C M . ^ i o i ^ i ^ e ^ ,mo
zur Vornahlur d^rirll'!',, vor diesen, G l ü . i ' i , c»!s g./s,
l'lslilü^Z.Ta^sapuügrü anf den 9. Jänner, anf c-rn !).
,'^bruar und cmf v.n l 0 . Uävz 1800. i/dennm! Vor.
mittag nn! !1 Uln' Mll dem Aiilian^e ii.slimm: wor.
r r n . dnß obl^c N r ^ t l ä t nur bei drr le^len a c c o r d ,
»rten Flilbielilüg bei ollenfattS üicht erzieltem ooer
übelbolcnen Schä'pll»görl»eril'r auch ll i itrr lemsil^sn,
an de" McisN'ttMidrn lüütungsg^be!, werde.

Dic ^izita!ionsl'sdin.,!iisft, dag Schlißungsproto»
kull und der GiU!,dl'uchsellrakt können bei diesem Of«
licl'tc in dln gcwöl'nlichell Amlöstnndcn eiügcscbcn ein.
gesehrn w.rss».

K. k. Bezirken,! S i t t ich, als Osrichl, am 22
September 18.19.

6. 2095, (3) ^ . . «298
E d i k t ,

Daf, h,)chlöbliche f. t. i!al,0lsgrlicl)t in Laibach
bat mil ^lsch.uß lni't, >5, '^oucmder l8)<» , Z. z f j^^
tN' ?;r.inz^ta U^llischni^ vl ' l , Ntum. i rk l l als wcihn'
sli.uig ^ , erl!ä,<n l',fu,'«des, , lnis e<i ist dersell'li,
von S » i l l dieses Gslicbls^ als Kurator Ic>!ef ')1ii.
tl^uzlxch von 'Ileum r,!l aufyrstlUi worden.

H k, Vtzirfs.,ml Neumarkl l , a,A Gericht, nm
!i>. Nooemdtl «8b9.
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Z, 2053. (2) > Nr, 3250.
E d i k t

Von dem k. k. Bezilksainte Möitl ing, als Ge-
richt, wird diemit betannt gemacht:

Es sei über das Ansuchcn ^cs Johann Predovizh
von Hrast H. - Nr. l 5 , gegen I l le Hernial von
Hiaslicviza . weqen schuldigen 262 fi. 50 tr. ö. W.
o. 8. c,, in die exekutive öffentliche Versteigerung
der, dem öetztern gehörigen, im Grundbuche der
Herrschaft Kropp «,,li Kurr. 3ir. 868 ot 869 vor-
kommenden Weingarten, im gerichtlich erhobenen
Schätzu^gswerlhe von 73 ft. 50 tr. ö. W. gewilli»
get, und zur Vornahme derselben die exekutiven
FeilbiituligZtagsatzungen auf den 23. Jänner, auf
den 24. Februar und auf den 26. März »860, jedes»
mal Vormittags um 9 Uhr in dieser Amtskanziei mit
dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie«
tende Realität nur bei der letzten Feilbiettliig auch
unter dem Schätzungswerte an den Meistbietenden
hmtangcgtben werde.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundbuchser-
trakt und die Lizitationsl'edingnisse können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein'
geschen werden.

K.k. Bezirksamt Mottl ing, als Gericht, am l4.
September l859.

Z.^05^i? "(2) ^ r . 339!.
E d i k t

Von dem k. k. Bezirksamle Mottling, als Ge.
licht, wild hien^t bekannt gemacht:

Es sei über das Ansuchen des Ive Kastelz von
^lermazhina H. - Nr. 9, gegen Mart in Pruß von
lbclioott Nr. :t, wegen aus dem Vergleiche ddo,
l3 . März »857, Z. 57«, schuldigen lou fi. C M .
c. ». e. , in die eresutioe öffentliche Versteigerung
der, den» Fehlern gehörigen, im Orundbuche d,r
Herrschaft Möll l ing «,,l» Kurr. Nr. ^ftz vorkommen-
den Hubrealilät, im gerichtlich erhobenen Schäl'>
zungswerlhe von »59! fi. C. M. gewil l igt, und
zur Vornahme deiselben die eretuliv.n Feilbie. !
tungsl<isslatzllngtn auf den 27, Jänner, auf de« !
27. Februar und auf den 30. März k. I . , je.!
dcsmal VormiltlIgs um !1 Uhr in dieser Amtskanzlei ^
mi! dem Anhange bestimmt worden, daß die feilzubie-
tende Realität nur bei der letzten Fellbietung auch
unter dcm Schayungswelthe an den Meistbietenden
hintan^egeben weld«'.

Das Sch^tzu!igsploll)koU, der Glundbuchsertrakt
und die ^izitalionsdedingnisse können bei diesem >
Gerichte in den gewöhnlichen Amtöstunden Angesehen
wcsden.

Hl. k. Bezirksamt Mott l ing, als Gciicht, am
26. Septtmd« «859. !

^ 2l02. (3) N?. 3955^
E d i k t . !

Von dem k. t Bezirtsamte Neifniz. alS Ge»
licht, wird ln'«lnit besannt gemacht: ,

Es sei über das Ansuchen des H,rin Alois Pou.
schin von Laibach, gegen Martin Hltt i von Brückl, l
wcgen schuldign 650 fi. CM.o. ». <-., in die ereku- !
livc öfftNÜichl Versteigerung der, dem liltztern ge> !
l'.ö'.'gfN, iin Olllüdbuche der Herrschaft Reifniz «ul>
Rektf. Nr. 728, Urd. Fol. 9^6 vorkommenden
und zu Brückl »„!) ,̂ cnsk. Nr. 35 gelegenen!
Realität, im gerichtlich erhobtnen Schätzungswerlhe
non ll>!19 sl, l^M. bewilliget, und zur Vornahme
derselben di? exekuliv^l Feilbiltungstagsahungen auf
den 22. Dezl'uder l I , , auf den 21. Jänner und

>I de>' 2"). F.l'ruar l8<»0, jlde^m.il Vormittags
'N l0 Uhr in loc' Bruckl mit d,m ?1nl)an^e be.

mmt worden, daß die feilzubiclcnte Realität nur
i der lehren Feildlellüi^ anch mUll dem Sct'ätzon^S'

v^rthe <ill den Mrisü'ielendsN hinlan^giden werle.
Datz Sch.ltz"nq5v'l'llli!'l!, der (^sunddü^^'rslnll

,.'Nd die i',!z!llNiol>.'b(d!!iqnissl' föim!»!« bei diisrin l'!,>,
"icii'c in dcn yeirolXUlchrn .'lml^stüii^eil ei»gls,l. !i
w'tden,

K, k. >.')ez?rtsaml 3leifnl;, als . ecicht, .-.m !3.
^iovenlbes 1859

Z. 2 l0^ . (3) Nr. 4t,82.
l3 d i k t.

^',1,!, dcm k. k. Ntziltsaime Fcistiil), als wt .
. 'icht, wird dem undlkaiiüt wo befindlichen Herrn

'?1!vls lln^ijltti, Tadularg'.äubi^ei auf der im Grunde
^l!5e dtt Hcirfchafl Adclsletg .«oil, Urb. Nr. 529

' 'ixnlltt.u Realilat bera»nl gcmacht:
^ö wtl0c odiqe Ncalita: dlucb dcn Er>tutions-

'ülvc'' Herrn Anton Schnidelschizh im Exetulions»
' , < f t i lg^olcn, uno daß man die für ihn be»

le Rublik dem »mter Einem zum l'ullllnr- a<l
.,. !«,, «»siiai'lilctl Herrn Jakob Samßa von Feistri^
zu^iül l t habc,

K. k. Be^ilksaml Fei'.nch, als Gericht, am !2.
Ollober l659.

^. 2 / / i . (g^ Nr. HIZtt
E d i k t .

Von dem k. k. Äezilksamte Kraindlng, alS Ge.
richt, wird hiemit bekannt gemacht:

Lb sei über das Ansuchen des Barlholomä I a „ l o
von Sorre, Hegen Josef Zibernig von Hotem<fch,

»vegcn aus dem Veraltichc vom l l . Ma i 0. I . ;
Z. l605, schlildlfiln »00 sl. CM. <:. ^. <-,. , ii, die
er.tlNioe öfflntl,che Vcrsttig'luüg ccr, cem ilctzt.rl»
gehörigen, im Osundbuchc der Herrschaft Michllstellco
«uli Ulb. Nr. 314^4 vorkommenoen, zu Hotemesch lie.
gendtn Realität, i „ , f,erich:licl) erhobenen Schätzungs-
werlhe von l0N0 ft. österr. W. gewilliget, und zur Vor
nähme derselben die drei Feilbielun8slaa.sahungei>
auf den 2^. Dezember l I . , auf den 24. Jänner und
auf den 24. Februar «860, jedesmal Vormittags
um 9 Uhr in oieser Amlskanzlei mit dem An.
hang« bestimmt worden, daß die feilzubietende
Realität nur bei der letzten Feilbietung auch unter
dem Schatzungswerlhe an den Meistbietenden yint
angegeben werde.

Das Schähungsplotokoll, der Grundbuchsertrakt
und die Lizitationsbedingnisse können bei diesem Ge
richte in den gewöhnlichen Amtsstunden eingesehen
werden.

H. k. Bezirksamt Kramdurg, als Geriä t , am
7. Oktober ,859.

2. 2 ' l 2 . (3) Nr. 5383
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksamt? F.istritz, als Ge.
richt, wild dcm unbekannt wo bcsindlichen Georg
Schürzll l,'on Ä^zl i , Talmlargläubiger aul der, im
Grundduche der Hei-llchait Ad<lsl>erjz «,,i, U'b. Nr
505^/, vorkommenden Realität hilmit erinnc>t:

Es sei diese Realität am l l . Dezember v. I -
um den Meistbot von 520 fl. ö. W. veräußert, und
dieser Meistbot am l0. Mai d. I . u>tt,r die Tabu»
lalglällbi.qcr ucllbellt, u»d daß man d.'n b^zügli'
ch.n Mcistbolverlheilungsbescheld vom 20, August
3 2322 , dem ihm unter Einem aufgest<lltcn Our»»
lnr- »cl nolum, Johann Thomzhizh Svasnik von
Bazd zugcst.ltt habe.

K k. Bezirksamt Feistritz . alS Gericht, am ltt.
November l8.'»9.

Z. 2 ^ 4 (3) Nr. 6803.
E d i k t

zur E i n b e r u f u n g der V e r l a s s e n s c h a f t s -
G l a u b i g e r

Von dem k. t. Bezirksamt, Planina. als Gericht,
werden Diejenigen, welche als Gläubiger an die
Verlassenschaft des am 19. August l859 ohn, Testa,
ment verstorbenen RealilätenbesitztsZ und Post>rpld!tors
Herr Karl Tomsckizt) von <planina eine Forderung z»
stellen haben, aufg<fordert, bei diesem Gerichte zur
Anmeldung undDarthuung ihrer Ansprüche den 24.
Oezember l. I . Vormittags um 9 Uhr z» erschei-
nen, odei- bis dahin ihr Gesuch schriftlich zu überreichen,
widrigens denselben an die Verlassenschaft, wenn
sie dlnch die Bezahlung der angcmsldeten Förde»
rungen erschöplt würde, kein weiterer Anspruch zu'
stände, als insofern ihnei, ein Pf>,ndrcchl gebührt.

K. k. V?zirtsamt Planinc, , alS Gericht, am
29. Oktober l859.

Z. 2108. (4)

«-Ĥ  Universal - Gichtleinwand ̂ 5»
gegen jede A r t Leiden,

Gicht, Rhemnatismus (Gliederreißen, Hexenschuß), Rothlauf, jede Art Krampf in
Händen, Füßen und besonders Krampfadern, Kopfgicht, geschwollene Glieder, Ver-
renkungen und Seitenstechen mit sicherem Erfolge als erstes, schnell und sicher helfendes
! Mit tel anzuwenden. — I n Packeten mit Gebrauchsanweisung ü l fl., doppelt starke
für erschwerte Leiden » 2 f i . Conv.-Münze.

I n La ibach einzig und allein in der Handlung des Herrn ,»<»»,. «,'»»V>»«>vlt».
» T r i e f t » » » „ „ » » « G». ^U. ̂ R««^«»^«l.
„ Graz » » « „ „ Apotheke „ „ .Z. W»«^«««lt«<^.
» Pet r in ia bei >> ^s<»N. ^»«NK,«»«>»?.

3- »948. (6)

Noch nie der Art dagewesen!!
Geld,- Gold- «nd Silber-Mtlie^ ^e« Ziehung ôn am 5. M m r l 8 W

erfolgt u»d wobei gewonnen «urrdcn

! 3O.<VQ»st . Vesterr. Währ., «ertheilt in « < h » t t VtwtNNt.
Gin Los kostet nur 5O kr. österr. Währ.

! Abnehmer oon ^ i.'oscn erhalten bis inclil^iv,! K. Dezember >Hl^9 cm ^oö als besondere Allfgabe.

Ofener Anlehellslose
slnd auch bi'ligst zu sinoen bci

Z. l972. ( l v ) " "

! Am 1Z. Dezember d. I .
! erfolgt

! die VR'MtQ Ä ! l l S l z « N K der

Tî st Lottcri '̂, welche nur l)0.0W Stück Lose ü fi. 40 öst. Währ. enthalt, ist mit
H O Treffern v.-fl, 4 O . t t s ^ V , 3 < > «<><>,Ttt.«N5<Vö.W.:c. ausgestattet,

! und da laut Vcrlosunqsplan 1s?!>es dieftr Lost ohne Ausnahme

e i n e n G e w i n n m a c h e n m n ß , so erhält man für die ausgelegten fl. 40, im
nngünstigsteu Falle mindestens « « , V«, 3H, 8 « Gnldett
ost.W znrnck.

Das gefertigte Bankhaus hat dieses Lotterie-Anlehen, wobei im Verlaufe deS
ersten Jahres V i e r H i e h N N f ^ e N erfolgen, von der Stadtgemeinde Ofen kon-

traktlich übernommen, die Thcilschuldverfchreibungen l^ose) werden daher durch dasselbe
ausgegeben, so wie s. Z. die verlosten Veträgc nach Auftrag ausbezahlt.

Wien im November 1.^9.

.1. (^l. ̂ c iinilOi' cî  Ooinp.,
am Hof N r . l l29.

Derlei Lose sind, so wie D e p o t - S c h e i n e zu Kredit-Losen, bil l ig zu haben in L a i b achbel

Malllm k Mayer.


